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daß dem Knaben eine fteeno Erziehung zuteil w ſaſtEt die viellei i a legte zur En von
eiſernemVon beſonderem u der rieder des allgemein

Fe e alls Moltke mit
er der zum Teil in der re e Rtieſen Ausfü nde h

Der Briefwechſel Einblick inhältnis zwi und Sohn in vgroßen weißers und zugleich in die
rungsreiche Jugend eit des ſpäteren ader wuchſen im E haus heran 33 aller v

Mutter blieb dieſes nicht verſchont von ſchweren Konflikten imlebe S die zu einer z zwi ltkes Eltern führten
it aller Zartheit war Moltke be Mutter ſeinem Voralles Edlen und Guten ſeine Vere arg zu Be ſie teil
men zu laſſen an ſeinem eigenen Leben Deinemerzen a Standhaftigkeit und Ergebenheit trägſt ſchreibt

er der Kranken habe ich erwartet es iſt die Ruhe die ein reines

iſſen und ein gutes Bewußtſein geb Wie oft iſt es mir vor
Seele getreten daß von allen Wohltaten der erſte mütterliche

Unterricht die größte und bleibendſte iſt Auf dieſe Grundlagebaut G der ganze Charakter und alles Gute in demſelbez und

wenn Du acht Kinder zu redlichen Menſchen berangez gen ſo muß
Dank und Gottes en auf Dir ruhen Welche Güte

oltkes Mutter aber nicht nur ihren eigenen ſon
dern auch Fremden gegenüber bezeugte geht daraus hervor daß ſie
als junge Frau ein Kind ihres Pächters deſſen Mutter anläßlich

eines andes vor Schreck im Wochenbett ſchwer erkrankt war
zuſammen mit einem ihrer eigenen Kinder an die Bruſt nahmne nährte

Lenaus Biographen wiſſen zu berichten daß der Dichter
ſeine poetiſche h von mütterlicher Seite empfing zugleichalles Licht ine indheit denn der Vater war ein lechighn ger

und zügelloſer Offizier der weder auf Weib noch Kind Rückſicht ihm Ein liebend Gedächtnis haben in ihren Schriften

Adalbert Stifter und Peter Roſegger ihren trefflichen
Müttern errichtet Konrad Ferdinand Meyer ererbte
von der Mutter nicht nur die el Begabung ſondern aller
dings leider auch Anlage zur Melancholie und zu einem Gemütsleiden Die Mutter des Schweizer Dichters Park umdüſterten

Geiſtes in derſelben Anſtalt in der die bedauernswerte Frau ihren
Sohn in jungen Ware zur Heilung eines Gemütsleidens unter
bringen mußte Jm Gegenſatz zu 7 zartbeſaiteten Frau war
s n Tier Gottfried Kellers ihrem e Dichter

anz unähnlich dafür aber unermüdlich und fleißig ſtets bet ür das materielle Wohl ihres unpraktiſchen Sohnes der an

uernd in bittere Not geriet und dem ſie immer wieder mit ihren
Sparpfennigen zu Hilfe kam Freilich für die geiſtige Bedeutung
der genialen und künſtleriſchen Eigenart Kellers batte die in

e rwer Wirklichkeit wurzelnde kleinbürgerliche Frau kein Ver
ändni

Viel Spiſtioe r hat nach ſeinem eigenen Bekennt
nis Hebbel mit ſeiner Mutter gehabt in Eigenſchaften wie in
Fehlern Sie war gleich ihm durch und durch ſanguiniſch großzügig im Weſen begeiſterungsfähig und ſie war es auch die den
Heranwachſenden oft mit eigenen harten Kämpfen gegen den Vater
in Schutz nahm Gute raſtlos um Deine Kinder bemühte MutterDu warſt eine Märtyrerin und ich kann mir nicht das Zeugnis
geben daß ich für die Verbeſſerung Deiner Lage immer ſo viel ge
tan hätte als in meinen freilich ſo geringen Kräften e
hat ſo klagt der nach dem Heimgang der geliebten Mutter
die ine Erfolge nicht mehr miterlebte

Selbſt eine begabte Dichterin war die Mutter ScheffelsDie Frau Ma z wird geſchildert voll Witz und ſprudelnder
Laune voll lebhafter Phantaſie mit reichem wohlwollenden Ge
müt gepart mit einer Portion Weiberliſt und Schalkheit Sielebte eine ſtille Welt für ſich und Joſeph hat von ihr das Beſte
einpfangen Das empfand auch Sche gri ſelbſt der an einen Freund
ſchrieb Was ich poetiſch in mir habe das habe ich von ihr

In langer Reihe ließen ſich noch die Beiſpiele wie bedeutſam Ver
erbung und Beeinfluſſung gerade von ſeiten der Mütter auf diehervorragenden Pera drenen aller Zeiten geweſen iſt ver
mehren Neben den direkten Leiſtungen der Männer für Kultur
und Kunſt ihres Landes ſtehen die ſo wenig bekannten und ge
würdigten Leiſtungen der Frauen die in ihren Kindern der Nation
ihr Beſtes gegeben haben

Der Einfluß der Mutter auf Dichter und Helden Eine
Studie von Anna Michaelis Ernſt Kölblin Hofbuchdruckerei
Baden Baden

Luſtige Ecke
Aus der Schule Lehrer Wir wollen jebt vom r

ſprung des Menſchen ſprechen Was wißt ihr darüber
kleine Emil Mein Vater ſagt wir ſtammten vom Affen abLehrer Von ſolchen Ausna
ſprechen

nen brauchen wir nicht zu
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Knackmandeln
Auflöfung des Nätſels aus Nr 33

An unſere Nätſellöſer
wenn haben ſo viele 116 richtige Rätſellösſungen erhalten daß wir

Raummangels nicht in der Lage ſind die Namen der Rätſellörr

vie Prümie H v Kleiſt s Werke 2 Bde eleo

entfiel auf Klara Hartmann hier

Mein Erſtes ein Fluß im blühenden Lond
Mein Zweites ein einfaches Wort
Bedeutet ſoviel als dort
Das Dritte find ſt du an jedem Graben
Das Ganze kein Menſch auf Erden mag s haben

Prümien 1 SGchillers Gedichte eleg geb
2 Peips Taſchen Atlas

Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonnta
eſtens bis n à ten

Nummer ung

et l tſariſtRätſel Löſung gelang ch

Skataufgabe

A Aß K König
V M H die drei Spieler

das er mit Schneider gewonnen
der Mittelhandſpieler auf ſolgende

a b o d die vier Farben
Wenzel Unter

V hatte ein Handſpiel ohne Fünf
hätte er mußte aber paſſen da M

D Dame Ober B Buke

Karte bHand piel Grün Picque Solo bot
a cB blI0 K D 9 8 7 aK dA

TreffBube CoeurBube Picque Zehn PiequeKönig Picque Dame
PiequeNeun Perr e Picque Steben Treff König Carr Aß

Jm Skat lag a7 as H hatte 6 Augenweniger in der Karte als V Wie ſaßen die Karten Wie ging dasM verliert das

Löſung der Skataufgabe aus Nr 33
Kartenverteilung

Vb e äB aK D 9 8 dA D 9
M aasa 10 v10 D 8 eaA 10 9
H aB bK 9 7 eK D I K

1 V vB aA aB 15
3 M eaA cK aK 2 H aK 4A a10 25Der Spieler bleibt am Stich bis er mit 9

kommt V 49 W d410 20 Damit haben die Gegner 60
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Halle a den 21 Auguſt
Die Sphinx

Skizze von Thea von Harbon
Nachdruck verboten

Die Meißner Rokokouhr u dem Kamin gab mit raſchem
hohem Schlag die elfte Morgenſtunde an Jm ſelben Augenblick
trat der Diener in die Tür

Seine Durchlaucht Fürſt Ramingen meldete erJch laſſe bitten enn Mr Burgins kommt führen Sie ihn
hierher ſagte Marion Höchſt und erhob ſich vom Schreibtiſchſeſſel

um ihrem Verlobten entgegenzugehen Es iſt ſehr liebenswürdig
von Jhnen W daß Sie meine Bitte erfüllen wollen be
grüßte z ihn Er küßte ihr die Hand ohne Wärme ritterlich
und ernſtSie wiſſen daß Sie über mich zu befehlen haben Gräfin

Marion Höchſt ließ ſich am Fenſter nieder und wies ihm den
Seſſel gegenüber an Sein vornehmes Geſicht mit dem hochmütigen
Munde zeigte weder Neugier noch Mißtrauen Es war kalt und
beherrſcht wie immer

Marion ſenkte den Blick bin Jhnen Aufſchluß ſchuldig
begann ſie leiſe für mein unfaßliches Betragen geſtern a im
Zirkus Es iſt ſehr zartfühlend von Jhnen mein Fürſt und ein
neuer Beweis Jhrer unendlichen Nachſicht daß Sie nicht ſofort
eine Erklärung forderten

Jch bezweifle da mir das etwas genützt hätte ſagte Ra
mingen mit einem ſarkaſtiſchen i

Sie faltete die Hände im Schoß Boris ich ſchwöre Jhnen es
iſt nicht mein Geheimnis das ich hüteJch glaube Jhnen ohne er T verſicherte er ſehr ernſtMeine liebe Marion Sie haben mich daran gewöhnt in Jhnen

Geheimniſſe zu reſpektieren Sie gaben mir beſtändig Rätſel auf
die ich hinnahm ohne ihnen nachzuſpüren Und wenn ich nicht
ſehr irre ſo verdanke ich dieſer des ſchweigenden Ver
trauens ganz allein den Sieg über Jhre Weigerung meine Braut
zu werden Habe ich recht

Ja Boris Und doch war es ein Unrecht daß ich Jhnen nach
gab Jch wußte daß ich unfrei und nicht Herrin über meine Zu
kunft war Wäre ich ſtandhafter geweſen ich hätte Jhnen eine
Enttäuſchung und mir die Demütigung erſpart von Jhnen viel
leicht in dieſer Stunde noch mein Wort zurückzuerhalten

Darauf würde ich an Jhrer Stelle lieber nicht rechnen bemerkte der Fürſt ſehr ruhig Meine liebe Marion Sie unter
ſchätzen mich Mein Vertrauen in die Reinheit Jhres Weſens iſt
unbedingt und rückhaltlos trotz aller Geheimniſſe und Rätſel die
Sie umgeben trotz dieſes merkwürdigen Mr Burgins dem
nebenbei bemerkt die Höflichkeit der Könige in hervorragendemMaße mangelt Sie ſchrieben mir daß i in Jhrem Jntereſſe
mit ihm verhandeln ſolle Jch erbitte mir nur knappe Jnſtruktion
und ich werde mich ins daran halten ohne zu fragen warum Sie

er Abend beim Anblick dieſes kleinen Kunſtreiters faſt einen
einkrampf bekamen

Bei ſeinem Anblick wiederholte ſie und legte die Hände an
die Stirn Mein Gott ich habe dem Menſchen überhaupt nichtins Geſicht gefehen ich habe keine Ahnung wie er ausſieht Aber
er hat etwas in feinem Beſitz das ich haben muß und das ich Sie
bitte ihm abzukau en um jeden PreisMr Burgins meldete der Diener und beß den kleinen
hageren Engländer eintreten der die Anweſenden mit der kalten

und Zurückhaltung ſeines Volkes grüßte Er war wie
Fürſt Ramingen mit Befriedigung feſtſtellte tadellos gekleidet
bis auf den ſonderbaren Einfall eine Reitpeitſche mit in das
Boudoir einer Dame zu bringen
x r ahes Höchſt hatte ſich erhoben ihr Geſicht war ſo weiß wie

ihr Klei
Jch danke Jhnen für Jhr Kommen fagte ſie mit verſagenderund ſtreckte die Hand aus Bitte geben Sie mir die

erte

Er äberreichte ſie ißr mit einer ernſten Verneigung
Seine hellen und zielbewußten Augen prüften

Marion betrachtete die Gerte in ihrer
neben ſie getreten denn ſie ſah aus als müſſe ſie in der nächſten

Sie wandte ſich zu ihm mit einem
verzweifelten n das in ſeinem Geſicht keine Antwort fand

reude f mein Fürſt dieſes kleine Kunſt
Lrie aus den zitternden

Hand Der Fatit war

Sekunde ohnmächtig werden

Es würde mir eine
werk von Jhnen alsEr nahm ihr wortlos die

Sie hatte recht der Griff des ſchwankenden Diwerk und eine Koſtbarkeit

aus unzweifelhaft echtem Golde mit zweiUnd dieſe goldene ernſte r mit den Snaregt
augen trug in bildhafter Aehnlichkeit die Mario

n Ramingens Geſicht rührte ſich keine
n wie die Gerte in Jhren Beſitz gelangt iſt

arions Hände krampften ſich in die weiche

e Pfund von einem Kollegen gekauft als
ſagte der Engländerihn aif an Ein etwas trauriger Scherz des

elte mit ſchmalen Li
ette von traurigen

Serekf Marion Höchſt

war ein t
ragden an esEs war der ſtren
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Lebens finden SBurgins zuckte die Achſeln er lä

Das Leben r efes iſt eine
en meinte er nand N nes BanerEr nannte ſich The r

Nein nein ſein wirkliche
Dem pflegen wir nicht na

un mit
leb antwortete der
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Dank verpflichtet Kenine Brief

letzt von ihm hörtaeſwege de h Amerika bereiſt

edenfalls ſind wir ſehr zu
e hege Betkas Weg derer ennen der zehnfache rag Jhres eigenen Kaufpreiſes genüg

tz dürfen wir wohl die Gerte als unſer Eigentum be
Ohne eine Miene zu verziehen nahm der rig der

braunen Schein in Empfang ich ernſt ge
und ihren Verlobten und verließ daseinen geſunken und hatte das Geſicht in den e ver

Sie gitterte wie ein frierendes Ki
nun entlaſſen Marion unterbrach der

chweigen oder kann ich Jhnen noch dienſt

te einen Mom
e Schulter EsdesGituben Sie nicht armes Kind

Fürſt das neole

Sie gab keine Antwort Ramingen
Dann legte er ihr behutſam die
nur eine Frage
wenn s Jhnen zu ſchwer fällt
daß es das Beſte wäre wenn Sie mir ganz vertrauten

Sie ſchüttelte den KopfUnd dann erhob ſie ſich und ra

Jhnen nicht verdenken
Ende ſind Laſſen Sie mich meinen Weg allei
erſte Pflicht gehört dem Manne dem die goldene

Jhn muß ich ſuchen i ihm geböre ich S
mich die älter und ſ v als di
noch heute a

ich kann t
mit e e

S

ben Sie miren für alles für alle d
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Zi r hen Sia die Ehrloſgte t Bruder ſich das Leben genommen hätte wie der Kamerad für den SAnſtzenaung eine e Feiſe guiernebmen zu laſſen deren er gebürgt hatte das ehe Sie ihm als Offizier und als Ehren ſhte rn ehe Reihen Wer War e Eier m rn S hre vah gee ree t a v n d Beris mann verziehen daß ein Offizier lieber Kunſtreiter wird g ben Sia eiſten en vor mir hatte Einen klar nen Wunſch unter allen
h re n um ſeine Schuld zu als daß er durch eine Kugel die Rech n Felipe begann mich zu ren aber Il ea d Und r ger Vis grs a Lebens b en er n r e n ſo diskreten Fragen e Senſo 1 diskret aus er wich allen ja Wir g ſein aber es t rin 2i iehen wie einen r noch kaume r t dem Bereich meiner e S h e ſ m bei en e en e a e kein gaie S W a es v ber i e ifen n ſelbſt wenn

Stu Baden die go 5 inx die mir nach e rr P z e alle See in Sie c u her l u i e eher Fürſt W nä c iet e n en t den rer echt er dere r t Reles d chehin Dann reihte
ftig ihm gehop und er zu mir mö t we e t en Wenig die n an es rn en en e e gen e ehe e en et i eihm führen icken I ich wohlv n mein Soun za a mehr die K Eine Bitterkeit die ſie jetzt erſt ganz verſtand bog Marion die hatte ten e e rm Zet on ne daß ich ihn n fernere gute J4 et F gen ie Kraft ihn zu Mundwinkel herab Er war wie alle andern Warum hatte ße Guten Abend Don Felipe Bitte eben Sir Platzl Was Sruß dann ging Fe 2 Cavalho raſch davon

v uchung Herr mein Dofft e e n r dann de bringen Sie ie Platz r d e t kaum ine e i michde Sie kniete an dem Lager ruders un ie war aufgermr n e in d gihre rer t der liebkoſte ſeine Hände Er Glus die Augen auf Die Schminke Sieg et h s Scrs a der See e ſibſ d enench

e eW Tee Tage Sie wollte es ihm leicht machen den Hals der Schweſter Si r men Sie mich morgen mit über en Amazonaslie ſpra en kein Wort enn auch die Reviſion namentlich in B auf die Leutee r ſein n ne S ver h re grie Fürſten Leahe hrt Ert wo ver a ni v 4hn gans vexdugt an Aber Sekte warug wenig et fiel n v re e et z 8 de

a ie neine t Förmlichkeit Beide atmeten auf wie erlöſt Seine Purghlas Fürſt Ramingen antwo Mari Er hie zu Boden und ſchüttelte den Kopf ehr genau z Aug wer nahmen enewsqhtere meiner Segteiter
e W 5 der Fahrt die Fackel der Freiheit über das hart den twortete Oarion mir die Meine da z i e Panen r d d z aheen te micht eines ederſtrablte Ramingen r w Vor allen Dingen be liebens ſHteit dazu bieten Und ob Sie wollen wird ſich erſt weit bebertiis ausſehenden Sicherheitsorganeer e n ein ben vie urd Nachricht daß würdig bin ich Marions Verlobter alls Sie nichts n e e e in an i ich t We a h de m raſch fortzulommen drehte ich S
e ilwaukee befinde So traten W Fine d r r S ohne Se darf ich Jhnen keine nennehmlichteiten bereiten f Wollen m e i u

g an der e hat und eina e e e e eich die Einladung zur Hochzeit zu bringen unonoSee S u t n r an S n e Se e re gutes meinen hen micht W gen t x et ten r ans s di t
recht bald zuſammen feiern von me er ein San n r We e S en en e e e e di beendet Kl ter ſa baſchen und nicht blaſiert wie es ſchien d men e a Vut ich baue darauft Das ererieden gRamingen und we e liebe Marion ſagte Boris es iſt Jhr alter Fehler r ne ſ3 gegen einen der Pallen legte langſant den Forf rend ich dem nen St Aer n e willig de rdem alten gen Jene vie n ne W rer Sie Zu arterſhsben Aber ich hoffe Volker und ich ge ruhig haun getslyre chen Wiorim Drüneezuſtande trar eng r i e e z

rillen Galo wöhnen ort und fort den Alten muſterte trottetStaub und Dunſt lag über der Menſchenmenge Tabetan r v e e nötig b Vor fünfundzwanzig Jahren kannte ich zwei junge Männer langſam und mühſelig ſeines weiter ohne ſich im mindeſten
der wildeſten Sorte und dazwiſch behauptete ſie Nun weiß ich be Sie ſtudierten beide an der Univerſität des Landes dSee iſchen der ſcharfe beizende Geruch ſtimmt daß Du mein Glück und mein Alles biſt Freundſchaft war über die G e m Ans zu kümmiern Da tauchte plavliop ganz binten ein weitererNarion ließ ſi t Ausgezei net meinte Boris Dieſe Erkenntnis allein iſt wörtlich e Das iſt ſ i er Stadt hinaus faſt ſprich du c mit zwei erden auf einem bin wandte ſich der

Sie e baiis i e e r t fürchtete wirr Reiſe um die Erde wert Lieber Volker ich darf Sie e es daß ſich beide im cbihen Ala blie e en Wie be t e veing r Wende

üſſe ſi w ten miteinander ie e dieſer Stunde h ihres Lebens e o r m r Wohn De e e zu beeilen Länger a e Aber es war S immerhin merkwürdig daß Name Felipe Cavalho Wie der Blitz kam mir auf einmal das
e 5 z hren eiskalten Fin bie warme eubige Hont De e Häßlicheren und außerdem pekuniär Armen vor Verſtändnis Aber ſchon lief der eine der beiden heftig mit derin der Dun r 73 klammerte ſich daran wie eine Ertrinkende g en ſollte e J nicht was er mit feinem Glück alles an B S geſtikulierend nach vorni ger iebe und des Verlierens und erſchrak bis ins Der Gaucho z er alles ſei r r t r E r d et Mein S einem flüchtigen Erblaſſen von ihren Händen St eſanten wem r und machte ihn zu ſeinem nächſten s war zu ſpät Wie eine Katze ſaß der Alte plötzlich im Sattel
fte W h ja ſie vergaß ja wo ſie war was ſie hier izze von L von Vogelsberg er g nun kommt das Sonderbare der Freund und war im Nu mit ſeinem Begleiter im Gebüſch verſchwundenA h auf a Br r e whig und ſah mit weit offenen Totenſlill l die P Nur b r re ins Geſicht warf W vie v er ber ehe die man h nahſanbte rig nur einzvantigbo enſtill lagen die Pampa ur die Sonne brannt it urch Liſt unClewus tun bat längſt begonnen Ein paar täppiſche a durchdringenden Reinheit die einem das J von ben vae Ein Buer vie n rin ger u 39 W Seele ort Weg feſneg es ehe ſtzwiſchen den Füßen umher le Reiehtfn der Stallbuxſchen re ger a e p ar wir gar heiß daß Bräutigam bekam einen Stich e g und r F Mee nun gebe einen Peſt mehr ſie en Don

n fü 4 daß man den Kun e e en ehe e en e atte e e ehe eſchenm rgendwo ein paar gelle anfeuernde Schreie die die ur die Wagen r und das Seilzeug an den Ochſen ver und i w de er gee Sia der d iänoſt rer eher pse johlend aufnahm Dann ſtob der Verhang an quietſchte Sonſt alles ſtill ken Frr hatte da geſorgt Man mied ihn wie einen wieder man hatte deß ouverneur Jago Mendoza am Morgen
al wie n flog in die Manege Neben mir ritt Don e Cavalho der Gaucho Wie alt er Wort anf e e Sine s galgernarſt a r Jaternenpfabl gefnnden Er war ſönn altSgra einpſin ger r Liebling von Eeſtnerville Toſendes war Wenn er mit funkelndem Blick nach der Büchſe b ſah namenloſeſten Vincent in n n er er r trug er einen Zettel geheftet Por memoria a hrampein ib Juſche P gan e er unter dem Heulen h iſt eng v ſaß konnte herausfordern mußte und ſo ger ten P Felipe Cavalho ndenken an Felipe Cavalho

e nd ſo rn Ken Reäung des Dankes oder des Soler eine wo er äve Aneie ſein er veven mir rin des dreahete Tchterche en e zur Mn wie ein henes an ein Rappe mit fenerroten nirgends Er ſuchte in wilder etzweiſlung s ne in bil Recht Von den Müttern großer Männer

h h e zen e e Je Dienſt de nie z Ende e r e er e e etn oren fes ik iß es Senhor r mich n mehr retten achdruck verbotenzes Haar flatterte um das ſchmale braunge T Zanges Es ſchien ihn gar nicht weiter zu berühren Mich ärgerte dieſe g Mendoza war r als ich Jch bin ſchuldlos und doch l iſt in der jüngſten Zeit über die Königin Luiſen dem die Tage der Krant geſchminlte Geſicht Gleichgültigk leibt mir jetzt nur noch der Tod enMarion ah da rale d der Nei varie W gezogen aſſi g hne 5 gehe halte den ernſten ilberaus zuver Der Mann hatte damals keinen Laut des Schmerzes in en ehe u r r We x en F

Sie ſah nur ha en Kaiſers geſchrieben wor v untrennbar iſtr Geſicht die hellen geriet s Se re ni ne leid zu tun ee ger e e wer vie re berg e a t M et die t d ehe eder e r L Wege ca
Nur wie im Nebel erſchi t nichts mehr vor e Tränen iſt r Ich w i es n u eid Nein Senhor Was Tochter dem Vermächtnis ſeines Teue ſte h einer nüpft aber mit vielen anderen Müttern denen ihre Söhne gleichren ferdes das ſein gie anageſtrecte W z eines galoppie Geſellſchaft eiden zu mit chr Aber ich bedaure es aus Jhrer ünpfzehn d hu Jahre vergingen ch h wer e S r r re ein e et

imme an r grwegeneren e e Bätak per leren mer ver Ein philoſophiſcher Gaucho Es ſchien mir überhaupt nicht nd wieder kehrte der Mann eines Abends zurück wieder ſuchte nicht an Gefühlsüber e üitt ſtets nur e t ſeiner
z guf eſtanden und ſtreckte unbew ß geſpornt Sie recht geheuer mit dieſem Vertreter einer halbwild M er vergeblich nach der Tochter und wieder fand er an derſelben Mutter gedacht ibriefſt chluch Sbend O Volk ußt die Arme aus Volker klaſſe Die andern Kerls mit d r en enſchen Stelle den weißen Zettel Auf dem ſtand abermals der N Jag v 75 on ihr er a

s Pferd erert das mit den V bärdeten ſich bei dem i er Nendoza wer r Dev hehe abt daß n e er

mi tere u n gee ſauſender Gertenhieb da wer hehen De lierten gleich mit Me ſer und Donnerbüchſe Felipe Capalbo be S Wha h n kReir e de di treten m u rehen ws a wien ver r S überſchlug ſich wälzte ſich ſprang ſchnau gleich er r immer Kavalier Er ſprach nicht viel aber an der er n 8 w77 derſelben Stelle wieder Mutter dankte die er die Krone von n nannte ernſt fromm
Vird in der u dyene sie mit geſchloſſenen Augen lag The Bezug e h en n Sie ſie a den ärmer als ein und S rin Geihe war wir ge en e in v 5 n dert ehe b Si Weg i

ienſte geleiſtet nnenheit verloren hätte ie t ein Beiſpiedie en e e ſte die an ſeiner Seite kniete Sie drängte de s hat nung dar anzunehmen Jch muß ge en v m z Se er Sinne tat i e gen durhgeele n Wer u
bei ihm n ſt tet t ſie entfernen wollten Laſſen Sie mich trauiſch gegenübertrat h Higaf ten Menſchen pon Anfang an miß Und rn das Letzte Jago Mendoza iſt orhben auf der en t geh e e en e gehenſlend er iſt mein Bruder Und ſie nahm rer a f Bi e r eines Abends einmal unbe Seite ehört zu den Retiere ö e er andern r ſtarb ſie ihr ſpäter berühmter Sohn empfand daß er ſie am

lt eines Arztes berg er mit ſeine Augen Erſt der Sorg Ellbogen auf die Knie Faſgt t an i Gech W re We t er den a ehnehs der Qualifikation ort i t r brte nicht durch Trauer ſondern durch ein Leben in ihren

ihn an iſchen dene en e er ten e An R e er h t men Gitte ms r e eeree eJa mein Bruder Und un Tr deuten Sie nickte Es war eine Art Freundſchaft zwiſchen uns entſtanden Do hohe Zeit Wer weiß wie lange ich noch aushalte und vorher ächtiger ſie ige hFürſt war en Sie wohl begreifen mein li b n muß ich Jago Mendo a wert und Leierum ich nicht Jhre Gattin werden konnte Wenn mein z e ging mir bei meinen Arbeiten mit vorzüglichem Geſchick r bitte ich e Neh n b Weg an Jorn Se a v i m u r rand und weitere Wahrnehmungen ließen niß allmählich zu man mir keine Schwi gleite bwer Benleteung dann e n e
erigkeiten ma marck Energie und Willenskraft vererbte ſie ſorgte auch
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